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FinA/009/2011-2016  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Finanzausschusses 
vom 25.02.2015 

 
 
 

Beginn: 15:00 Uhr                Ende: 16:45 Uhr 

 

Anwesend sind: 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit 
VorlNr. 
 

RH Bargfrede eröffnet um 15:00 Uhr die öffentliche Sitzung und stellt fest, dass frist- und 
formgerecht geladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
TOP  2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 
VorlNr. 
 

Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt.  
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.11.2014 VorlNr. 

 

Die Niederschrift vom 25.11.2014 wird mit 5 Enthaltungen genehmigt.  
 
 
 
TOP  4 Einmaliger Zuschuss von 10.000 € für den Umbau des Pavil-

lons am großen Bullensee; Antrag der Freien Wähler vom 
17.11.2014 

VorlNr. 
0714/2011-2016 

BGM Weber stellt klar, er würde den Antrag gerne verschieben. Bevor solch ein Vorhaben 
bezuschusst werden könne, sollte ein konkreter Antrag eingereicht werden, aus dem hervor-
gehe, wofür der Zuschuss verwendet werden soll. Die jetzt beantragte Summe sei ebenso 
nicht nachvollziehbar.  
 
RH Lesch ergreift das Wort. Erbost erklärt er ausführlich, warum er diese Entscheidung nicht 
nachvollziehen könne.  
 
Angenommen der Umbau solle doch bezuschusst werden, könne ggf. eine außerplanmäßige 
Ausgabe bewilligt werden, stellt StOAR Bruns klar. 
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Nach kurzer Diskussion sind sich alle Mitglieder einig, dass das Projekt unterstützt werden 
sollte.  Dies solle jedoch erst dann erfolgen, wenn konkretere Angaben zu dem Projekt vor-
liegen.  
 
Daraufhin stellt RH Lesch einen Änderungsantrag.  Die 10.000 € sollen für das Projekt Bul-
lensee in den Haushalt 2015 eingestellt werden und mit einem Sperrvermerk  „Freigabe 
durch den Verwaltungsausschuss“ versehen werden. 
 
Es kommt zu den Abstimmungen.  
 
Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird bei 2 Ja-, 5 Nein- Stimmen und 2 Enthaltungen nicht weiter emp-
fohlen. 
 
Über den Antrag in der Vorlage empfiehlt der Finanzausschuss bei 7 Ja-, 1Nein- Stimme und 
1 Enthaltung folgendes:  
 

Der Rat beschließt, über den Antrag der Freien Wähler erst zu entscheiden, wenn ein 
konkreter Zuschussantrag einer am Vorhaben beteiligten Person oder Institution vor-
liegt. Haushaltsmittel für einen evtl. Zuschuss werden nicht in den Haushalt 2015 ein-
gestellt.  

 
 
 
TOP  5 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2015 und Stellenplan 

2015 
VorlNr. 
0763/2011-2016 

StA Hollmann stellt anhand einer PowerPoint Präsentation ausführlich den Haushaltsplan-
entwurf 2015 vor.   
Die Ausschussmitglieder hatten daraufhin keine Fragen mehr zum Haushalt und bedankten 
sich für die tolle Arbeit bei StA Hollmann.  
 
Der Finanzausschuss solle noch über einen  Zuschussantrag des Reitclubs e.V. und einen 
Zuschussantrag vom Tennisclub Grün-Weiß Rotenburg e.V. entscheiden, weist Vors. Bargf-
rede hin.  
 
Im Antrag des Reitclubs handle es sich um einen Zuschuss für die komplette Erneuerung der 
Einfassung der Reitplätze (Gesamtkosten: 11.155,12 €) und einen weiteren Zuschuss für 
den Austausch der Reitplatzböden der beiden Dressurplätze (Gesamtkosten: 33.391,14 €).  
 
Der Ausschuss verständigt sich auf einen Zuschuss von jeweils 20 %. 
 
BGM Weber weist daraufhin, dass der Reitverein vorsteuerabzugsberechtigt sei und der Zu-
schuss daher auf Nettopreise abzurechnen sei. StOAR Bruns erwähnt, er sei nicht sicher, ob 
die angegebenen Beträge im Antrag inkl. Mwst. seien und bittet daher über die im Antrag 
angegebenen Summen abzustimmen. Abgerechnet werde dann natürlich auf Nettobasis.     
 
Der Tennisclub wolle die Brunnenanlage erneuern (Gesamtkosten ca. 7.000 € -Investition) 
und die Außenterrasse renovieren (Gesamtkosten ca. 7.000 €- Aufwand), teilt Vors. Bargfre-
de mit.    
 
Lt. der städtischen Richtlinie für die Gewährung von Investitionszuschüssen könne der Ten-
nisclub einen Zuschuss von 20 % der Gesamtinvestitionssumme für die Brunnenanlage, 
höchstens jedoch 1.400 €, erhalten,  entnimmt RH Lauber der Vorlage. 
 
Vors. Bargfrede schlägt vor für beide Maßnahmen einen Zuschuss von jeweils 1.400 € zu 
gewähren. 
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RH Dr. Rinck ergreift nochmals das Wort. Bevor es zu der Abstimmung über den Haushalt 
komme, schlägt er vor die Investitionsmaßnahme bei der Stadtbibliothek, Budget 02-272, 
„Einrichtung einer automatisierten Außenrückgabe“ mit einem Sperrvermerk  „Freigabe durch 
den Verwaltungsausschuss“ zu versehen. Seine Fraktion stehe noch nicht voll hinter dieser 
Maßnahme und habe noch Erläuterungsbedarf.   
 
BGM und Ausschussmitglieder haben hiergegen keine Einwände. 
  
Folglich kommt es zu der Abstimmung.   
 
Beschluss: 
Der Finanzauschuss empfiehlt sodann bei 8 Ja- Stimmen und 1 Enthaltung:  
 

Der Reitclub e.V. soll einen Zuschuss über 2.300 € für die Erneuerung der Einfas-
sung der Reitplätze und einen weiteren über 6.900 € für den Austausch der Reit-
platzböden der beiden Dressurplätze erhalten.  

 
Weiter empfiehlt der Finanzauschuss bei 8 Ja-Stimmen  und 1 Enthaltung: 
 

Der Tennisclub soll einen Zuschuss über 1.400 € für die Erneuerung der Brunnenan-
lage und einen weiteren über ebenfalls 1.400 € für die Renovierung der Außenterras-
se erhalten. 

 
 
Sodann stimmt der Finanzausschuss über den Haushalt ab und empfiehlt bei 8 Ja- und 1 
Nein- Stimme die Haushaltssatzung 2015 mit dem Haushaltsplan 2015 und die mittelfristigen 
Ergebnis- und Finanzplanung einschließlich Investitionsprogramm mit den vorstehend emp-
fohlenen Änderungen. Inhalt dieses Beschlusses sind auch die Haushaltsvermerke gemäß § 
4 Abs. 3 Gemeindehaushalts- und Kassenverordnung (Budgetbildung) sowie die Budgets für 
die Ortschaften 2015. 
 
 
 
TOP  6 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ausschuss-

mitglieder 
VorlNr. 
 

 
 
TOP  6.1 Baugrundstücke im Baugebiet Brockeler Straße und Stock-

forthsweg 
VorlNr. 
 

Mitteilungen:  
 
StOAR Bruns teilt mit, der Verkauf der Baugrundstücke verlaufe sehr positiv.  
Im Baugebiet Brockeler Straße seien bereits 17 von 36 und für die Generation 55- plus 8 von 
28 Grundstücken verkauft worden.  
Im Baugebiet Stockforthsweg seien 24 von 45 Grundstücken verkauft worden.  
79 Interessenten stehen noch auf der Bewerberliste für 40 Grundstücke. 
 
 
Vors. Bargfrede beendet um 16:37 Uhr die öffentliche Sitzung.   
 
 
 
gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 


